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Die Polizei darf kein Spiegelbild der Gesellschaft sein

Die Polizei sei ein Spiegelbild der Gesellschaft, heißt es oft. Doch das ist meiner Meinung
nach falsch, ich habe da einen anderen Anspruch. 2018 gab es in Deutschland der Polizei-
lichen Kriminalstatistik zufolge knapp 2 Mio. Straftäter, das sind 2,4 Prozent der Bevölke-
rung. In Baden-Württemberg gibt es derzeit 24.000 Polizeibeamte. Wäre die Polizei tat-
sächlich ein Spiegelbild der Gesellschaft, müssten immerhin 576 von ihnen Straftäter sein,
das entspricht ungefähr der Personalstärke von fünf bis sechs Großstadtrevieren. In mei-
nen Augen wäre dieser Zustand nicht hinnehmbar. Nein, die Polizei darf kein Spiegelbild
der Gesellschaft sein, sie muss vielmehr besser sein als die Gesellschaft. Polizeibeamte
sollten zu den Guten gehören, schließlich ist genau das ihr Beruf. Die Schlechten, die Ge-
setzesbrecher, stehen auf der anderen Seite. Und das ist die rote Linie, die keiner über-
schreiten darf.
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